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Die DAX-Neuzugänge im Jobvergleich: In diesen Unternehmen gibt es die

meisten offenen Stellen

● Die Berlin School of Business and Innovation (BSBI) analysiert die offiziellen Job-Angebote

der zehn neuen DAX 40-Unternehmen

● Die Hauptstadt Berlin bietet mit rund 30 Prozent die größte Auswahl an Stellen an

● Bei Zalando, Porsche und Airbus wird das meiste Personal gesucht

Berlin, 24. September 2021 – Von DAX 30 auf DAX 40: Diese Woche hat sich Deutschlands

wichtigster Aktienindex um zehn börsennotierte Unternehmen erweitert. Anlässlich dazu hat die

Berlin School of Business and Innovation (BSBI) in ihrer aktuellen Analyse herausgefunden, an

welchem deutschen Standort die jeweiligen Neuzugänge die meisten Stellenangebote anbieten und

wo Studierende die meisten Jobs finden. Dafür hat die Wirtschaftsschule über 3.400 Stellenanzeigen

der zehn Konzerne auf den Standort sowie ihrer Anstellungsart hin ausgewertet.

Hauptstadt Berlin bietet die meisten Jobangebote

Die zehn neuen Unternehmen des deutschen Aktienindexes bieten potenziellen Mitarbeiter und

Mitarbeiterinnen in Deutschland aktuell Jobs an insgesamt 119 Standorten an. Dabei sticht

insbesondere Berlin heraus: Ein Drittel der ausgeschriebenen Stellen liegen in der Bundeshauptstadt

(32,9 Prozent). Mit sieben Prozent folgt die Universitätsstadt Göttingen auf Platz zwei. Auch in der

Landeshauptstadt Baden-Württembergs halten die jüngsten Konzerne des DAX Ausschau nach

Arbeitskräften: 5,7 Prozent der Stellenangebote fallen auf Stuttgart.

Zalando, Porsche und Airbus: Hier wird am meisten Personal gesucht

Im Vergleich der Unternehmen bietet Zalando mit einer Gesamtzahl von 1158 Angeboten die

meisten Jobmöglichkeiten an. Porsche schreibt 718 Stellenanzeigen für potenzielle Mitarbeiter und

Mitarbeiterinnen aus. Es folgt der Flugzeughersteller Airbus, der aktuell 593 Jobangebote

ausschreibt.

Jede fünfte Stellenanzeige sucht nach Studierenden

19,5 Prozent aller untersuchten Stellenanzeigen offerieren einen Job als studentische Hilfskraft bzw.

für ein Praktikum. Porsche schreibt dabei die meisten Studierendenjobs aus (43 Prozent). Die

https://www.berlinsbi.com/


Medizintechnik-Firma Siemens Healthineers ist mit 32,6 Prozent ebenfalls häufig auf der Suche nach

jungen Talenten. Das niedersächsische Unternehmen Symrise belegt den dritten Platz (31,1 Prozent).

Nahezu 75,7 Prozent der derzeit ausgeschriebenen Jobangebote der neuen DAX 40-Unternehmen

bieten Arbeitssuchenden eine Festanstellung an. Jobs mit einem befristeten Vertrag schreiben

Arbeitgeber und Arbeitgeberinnen selten aus (1,7 Prozent).

Ernst Suganandarajah, Geschäftsführer der BSBI, kommentiert die Ergebnisse: “Unsere Analyse zeigt,

dass bei den börsennotierten DAX-Unternehmen derzeit eine große Nachfrage an Mitarbeiter und

Mitarbeiterinnen besteht. Im Hinblick auf die Covid-19-Pandemie ist die Vielzahl an ausgeschriebenen

Festanstellungen sowie Studierendenjobs ein positives Zeichen. Die Wirtschaft erholt sich. Dass

zudem fast 30 Prozent der Arbeitgeber und Arbeitgeberinnen in der Hauptstadt nach Unterstützung

suchen, kommt derzeitigen Studierenden sowie künftigen Studienabsolventinnen und -absolventen

der BSBI entgegen. Mit Berlin als Hauptstandort erhalten sie während ihres Studiums sowie bei

erfolgreichem Abschluss ihres Studiums zahlreiche Jobmöglichkeiten in unmittelbarer Nähe. Sie

erlernen bei uns die gefragten Kompetenzen sowie die erforderliche Mentalität, um diese bei

renommierten Unternehmen anwenden zu können.”

Weitere Informationen finden Sie auf der Webseite der Wirtschaftsschule.

Über die Untersuchung

Die Auswahl der zehn neuen DAX 40-Unternehmen basiert auf der offiziellen Erweiterung des DAX 30. Für die vorliegende Analyse

untersuchte die Berlin School of Business and Innovation insgesamt 3.439 Stellenanzeigen und wertete diese auf den Standort sowie ihrer

Anstellungsart hin aus. Bei der Standort-Analyse wurden 119 Standorte verglichen und nur diese mit über 100 Jobanzeigen berücksichtigt.

Mehrere Standorte einer Stelle sind zu “mehrere Standorte” zusammengefasst. Stichtag der Analyse war der 17. September 2021 um 9

Uhr.

Über die Berlin School of Business and Innovation

Die Berlin School of Business and Innovation (BSBI) ist eine private Wirtschaftsschule in Berlin. Seit der Eröffnung im Frühjahr 2018 bietet

sie ihren Studierenden englischsprachige Studienprogramme an. Um die internationale Ausrichtung der Schule zu gewährleisten,

kooperiert die BSBI mit diversen akademischen Partnern. Aktuelle Informationen zur BSBI finden Sie auch auf Instagram, Facebook, Twitter,

YouTube und LinkedIn.
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